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22.

MM !Wigc«.

Montags den r8 . May 175z.
I . Gericht!. Proelam. und Publicat.

r . /T^verhard Georg Kruse , bärtig aus Bielefeld , ist , auf Anhalten seiner
bisherigen Ehefrauen , Agnete , zu Langwarden , am n . Julii a . c.

^ auf hiesiger Königl . Regiemngseanzeley zu erscheinen , edictaliter citiret

. worden . ^ ^
s . Ueber Hinrich Roggen , Brinksitzers zu Saudhatten , und dessen Ehefrauen

sammtliche Güter entstehtt , bey hiesigem Landgericht , Schulden hal¬
ber , ein Cvncurs . i . Angabe den 27 . Junn . 2. Deduction den 4 .

Ailii . z. Prioritäwrtheil den 11 . Julii . 4 . Vergantung oder Löse
den 24 . Julii a. c.

3. Weiland Hinrich Spohlers Erben haben ihre auf Johann Wulfs Mohr

zum Schwey belesene Stelle cum pertiüentiis an Hinrich ' Röver über-

getragen. Am 2s. Junn a . c. ist die Angabe beym Schweyer Ayts -

gericht.

V
Güter

be-

in



Rostocker Erbse«
Danziger Rocke«
Ostfries. Haber

^ Mi ) «» (
bey dem övekgönnischen Landgericht Schulden halber ein Concurs er¬
kannt . i . Angabe den 26. Iunii . 2. Deducnon den z . Julii . z .
Prioritätmcheil den io . Julii . 4 . Vergantung oder Löse den rz .
Julii h. a .

II . Getreidepmse.
Wurster Wetzen a Last7 s - 77 Rchk . Holländ . Wintergersten so - - -

Wurster dito - 80 - 82 - Ostfries, dito - 52 - -
- 72 - Sommer dito - 46 - 49 -

- 62 - dito Bohnen - 48 - so -
2 s. 26 -
Hl. Privatsachen.

r » Hiesiger Bürger Hers Hermann Harbers will das neulich aus Hemke von
Seggem Concurs gelösetes und auf der Poggenburg allhie stehendes
neues Haus nebst Stall und Garten , wodey noch einige Jahre Frey,
heit von bürgerlichen Beschwerden ist , verheuren oder verkaufen, und
kann sothanes Haus entweder sofort oder zuMichaelis dieses Jahrs an¬
getreten werden , mithin die Liebhaber sich bey ihm melden können .

s . Da bey Hemke von Seggem Concurs ein Branteweinskeffel weggekom-
me» , so kan derjenige , welcher davon Nachricht zu geben weiß , sich
bey dem Verfasser djeserAnzeigen melden, und soll derselbe einenSpecies
Reichsthaler zum Trinkgeld haben, auch fein Name verschwiegen bleiben.

z . Bey dem Kloster Blankenburg find 1000 bis i soo Rthlr . vorräthig , wes,
che bey io » oder mehr Reichsthaler Men genügsame Sicherheit zu 6
pro Cent beleget werden sollen , und können diejenige , welche solche
zinsbar aufnehmen wollen sich mit denen erforderlichen Beweisthu -
mem der Sicherheit melden.

4. Es wird hiedurch öffentlich bekanm gemacht : daßJohann DiederichAnfirrth
und Friederich Rumbken gesonnen, am 4. Iunii a . c. als nechstkvm,
menden Montage in Clans Dageraths Haus zvm Strückhauser Mohr
an die 4s Stück theils milchende , cheils trächtig« , und theils güste
Kühe , öffentlichan den Meistbietenden verkaufen, und die Bezahlung
auf Martini a . c. sehen zu lassen.

; > Denen Liebhabern der Music und MnficverständiM habe hiemlk geziemend
anzeigen wollen , daß die neuen Melodien , so in unserm neuen
Oldenburgifchen Gesangbuche befindlich , auf meine Kostm gedruckt

wer-
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werden , und innerhalb 4 Wochen bey mir vor r 8 Zr. -das Exemplar
zu bekommm sey. Lhrrst-py Lanau , Organist .

L. Das von Becker -Meister Ahlert Gerhard Aschenbeck von dem Herrn Ju-
stitzrath Schreker gekaufte Haus vor dem heil. Geisichvr ist zu vM
heuren und kan sogleich angetreten werden.

7. Samson Elms Schutzjude zu Elsfleth läffet hierdurch bekannt mache«, daß
er zum Collecteur ernannt worden zu der ersten und höchstfavorable»
Loterie von der Stadt Loon in dem Münsterschen , die durch Ihr »
Churfürstl. Durchl. zu Cölln zum Behuf der Armen privilegmwor¬
den , von 15202 Lossenund in 10056 Preisen und Prämien buchend ,daß mithin nur ein Fehler gege» ajTreffer in denen vier Classen zu stehe»
kommt ; jedes Lvoß zu l s Gulden , betragtein Capital von 22soso
Gulden Holländisch Courant. Der Einsatz in der ersten Classe a ff.in der andern z ff. in der dritten 4 ff. und in der vierten 6 ff. Der
höchste Gewinn in der ersten Classe 1500 ff. in der zweyttn 2200 ffin der driiten 4000 ff. in der vierten i2020 ff. Mehrere Nachrichtkam obgedachter Schutzjude ercheilen.

H B H
Breme». Hieselbst sind bey Friedlich Weyer, eines Hschedkn RschF

Buchdmcker, so eben aus der Presse gekommen : Chronologische Tabellen,wor¬
auf die merkwürdigsten Gelehrten aller Stände und Völker , männ- undweib¬
lichen Geschlechts, die von Anfang der Welt bis auf itzige Zeit fioriret , nach
ihrem Leben , Schriften rc. nebst den vornehmsten Begebenheiten die Historie
der Gelahrheit betreffend, ganz kurz dargestellet worden , in zweyeu Theilenab -
sefasset , mit einem nöthigen Register versehen , und den Liebhabern derWUen-
schaften zürn Besten im Druck herausgegeben , von Johann GeorgJacob M
btttiuus, beyder Rechnen Doetvr und Privatus in Bremen . Erster Theil, i»
Regal Fol. 14z B . Die Absicht des Herrn Verfassers bey dieser nützliche»
Arbeit, ist , den Liebhabern der Wissenschaften,besonders derJugeud in einem
so weitläuftigen Studio , als die Historie der Gelahrheit ist , ans eine leichteMd faßliche Art zu helfen. Er hat daher die merkwürdigste« Gelehrten allerStände und Völker , die von Anfang der Welt bis auf heutige Zeit gelebt,«ebst den vornehmsten Begebenheiten , die Historie der Gelahrheit betreffend,auf sr Tabelle» dargefievet, und zwar nach Usserii Zeitrechnung. Die erste»sooo Zahre erscheinen auf z Tabellen. Hiernächst sind auf die vierte 400
Lahr aufMügell. Von dieser Zeit an biß auf das 15. Seculrun hat manVs jedes
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jedes Semlmn auf einer Tabelle . Das funftehnte ist gecheilt , und auf MM

Tabellen vorgeftellet. Im 16. Sec . sind von den ersten 42 Jahren auch 2 Ta¬

bellen gemacht , daß also eine jede zwanzig Jahr begreift. Hernach folgen

allemahl r o Jahr auf einer Tabelle , bis auf das 18 . Seculum , da die Viel¬

heit der Schriftsteller verursacht , daß mau diese Zeit in s Jahre abtheiles

müssen. Jede Tabelle hat sechs grosse Colonnen in der Mitte , überall gleich
breit , worauf die Gelehrten nach ihren Facultaten erscheinen. An beyden Sei¬

ten ist eine kleine Evlonne . Auf der vordersten sieht die Jahrzahl ; und em

grosser Stern bedeutet auf den vier ersten Tabellen hundert , auf den folgen¬

den zehn , und auf den letzten fünf Jahr . Auf der hintersten Colonne sind die

vornehmsten Regenten , die hohen Schulen , und sonstige Merkwürdigkeiten, die

zur gelehrten Historie gehören , aufgetragen . Hiernächst ist die Einrichtung

überall Chronologisch , und der Herr Verfasser hat daher die Schriftsteller we¬

nigsten zehn oder zwanzig Jahr höher gesetzt , als die Zeit ist , da sie gestorben

sind. Auf die Art nunftndet man durch das ganhe Werk über dreytauseud

Lebensbeschreibungen. Bey diesen Lebensbeschreibungensind gemeiniglich fol¬

gende Stücke bemerkt : i ) Die Namen der Gelehrten ; 2) Ihr Vaterland ,

der Ort und das Jahr ihrer Geburt ; z) Ihre Aemter ; 4) Das Jahr ihres To¬

des ; s ) Die merkwürdigstenSchriften ; 6) Das Unheil darüber ; 7 ) Drevyll -

ständiqsten Auflagen . Dabey ist unter den Griechen und Römern sorgfältiger¬

innert worden , wenn die Werke des Schriftstellers verloren gegangen . Dieser

i . Theil bestehet aus 26 Tabellen , fängt mit Erschaffung der Welt an , und

und geht bis auf das sechszehnte Jahrhundert nach Christi Geburt . Verzweifle

Theil , welcher wieder aus 26 Tabellen bestehen soll , wrrd um Michaelis dieses

Jahres , oder höchstensgegen Ostern 1754 . fertig werden , weil schon alles zum

Druck fertig ist. Der erste Theil kostet i Rthl . 24 gr. Die Liebhaber können

sich desfalls bey dem Verfasser dieser Anzeigen melden, wenn sie solchen zu kau¬

fen Belieben tragen ; und können sofort damit versehen werden ._

Es hat die Gräfl . Wasaburgische Familie resolviret, die von dem vormali¬

gen Schlosse zu Hundlvsen annoch übrige Baumaterialien , bestehend in einer gros¬

sen Quantität Quader - und gebrannten Mauersteinen , Dachpfannen , auch ei¬

nigen Eichenbauholze, an den Meistbietenden verhandeln zu lassen ; Nachdem

nun dazu Terminus auf den z . Julii nechstkünftig, wird feyn der Dienstag nach

dem i r . Trinitatis angcsehet ; Sv wird solcher hiemit bekannt gemacher, und

können diejenige , so besagte Baumaterialien , ,welche nach Gefallen einzeln und

nachgerade , so , wie sich Gelegenheit findet, wieder verkaufet werden können,' ;«

erhandeln Zemeynet , sich besagten Tages frühe um iv Uhr in dem Gräfl . Wa -

faburgischenHauseallhieanfinden . Wildeshauses den 28 . May 1753 .
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